

Anlage 4 zur GRDrs 500/2015


Kulturpakt

Schülerinnen und Schüler der (Werk-)Realschulen und Gymnasien ab Klassenstufe 9 nehmen über den „Kulturpakt“ an kulturellen Veranstaltungen verschiedener Sparten teil. Besucht werden im Schuljahr 2015/2016 reguläre Abendveranstaltungen optional auch Generalproben. Das Programm steht für mindestens fünf Schulen zur Verfügung. Als Modellprojekt wird zuerst die Sparte Musik angeboten. Nach erfolgreicher Resonanz und einer weiteren Bedarfsermittlung bei den Schulen wird das Angebot auf weitere Sparten ausgeweitet. Zu den ausgewählten Veranstaltungen erhalten die Schülerinnen und Schüler didaktische Materialien und die Lehrerinnen und Lehrer weiterführende Materialien zur Aufbereitung und Nachbereitung des Stückes. 

Willkommen Kultur 
Mit „Willkommen Kultur“ ist ein integratives Kultur-Programm für Flüchtlingskinder aus den „Internationalen Vorbereitungsklassen“ (IVK) in Vorbereitung. Mit dem Kulturprogramm bietet die Stadt den Kindern und Jugendlichen aus den IVK die erste Hinführung zu den kulturellen Bildungsangeboten und ein erster Zugang zu den Kultur- und Bildungsstätten der Stadt. Ziel ist, mit Hilfe der Kulturangebote aus verschiedenen Sparten (Musik, Bildende Kunst, Theater etc.), die in Kooperation mit stadtteilrelevanten und zentralen Bildungs- und Kultureinrichtungen durchgeführt werden, das Wissen über den neuen Kulturraum zu vermitteln und den interkulturellen Austausch unter den Teilnehmenden zu verstärken. 

Der aktiven künstlerisch-kreativen Betätigung der Kinder und Jugendlichen kommt dabei ein besonderer Stellenwert zu. Durch Workshops in kreativen Bereichen wie Musik, Tanz, Theater und Gestaltung wird den Jugendlichen auf einer spielerischen und kreativen Ebene die Möglichkeit gegeben, sich mit dem neuen kulturellen Lebensraum auseinanderzusetzen und ihre eigenen kulturellen Erfahrungen mit  einzubringen. Der Besuch von Kulturorten im jeweiligen Stadtteil soll den Kindern und Jugendlichen eine Möglichkeit aufzeigen, wo und wie sie in ihrem Stadtteil kulturell selbst aktiv sein können. 
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